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Herren Bezirksliga Gr. 3

TTC Bernbach : TTC Schöneck 
Samstag, 18.03.2023, 18:30 Uhr

Aul tütet den Sieg für den TTC Bernbach ein

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTC Schöneck hat der TTC Bernbach am Samstag in weniger
als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gr. 3 gesammelt. Beim TTC Schöneck lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit
29:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTC
Bernbach mit 2 und der TTC Schöneck mit 2 Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem
Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Das Spiel lief wie folgt ab: Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Trageser / Aul nach einer
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Pelda / Sendinc. Am Ende gewann jedoch der Gast noch
im finalen Satz. Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg von Weidner / Meyer am Nachbartisch
gegen Scheffen / Schridde. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Nowak / Baum
zunächst nicht gut aus, so gewannen Seikel / Aul im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Wolfram Trageser wehrte eine 1:0 Satzführung von Oliver Scheffen ab und fuhr den Punkt
für die Heimmannschaft noch ein. Lange mit Jaromir Pelda ringen musste Alexander Aul in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende dann
doch noch gerecht. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Nur einen Satz verlor Michael Weidner beim 11:6, 11:6, 9:11, 11:5 gegen Klaus-Dieter
Baum und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 3:0-Sieg gelang es Michael Seikel
den Gastspieler Waldemar Nowak in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Nils Meyer gelang es, Burhanettin Sendinc
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Beim 7:11, 4:11, 8:11 gegen Harald Schridde fand Burghard Aul
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Zwar brachte Jaromir Pelda Wolfram Trageser
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Wolfram Trageser mit 3:1 durch. Alexander
Aul hatte seinen Gegner Oliver Scheffen beim klaren 3:0 insgesamt im Griff, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Durch diesen Gewinn weist die Saison-
Bilanz von Aul nun 15 Siege bei 2 Niederlagen aus. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Bernbach in der Saison nun 7 Saison-Siege, 10 Niederlagen bei 3
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.03.2023 gegen den TTV
Gründau 1953 II bevor. Für den TTC Schöneck steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TG
1953 Langenselbold IV am 02.04.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 18:24 geht.

 Statistik:
 TTC Bernbach

Doppel: Trageser / Aul 0:1, Weidner / Meyer 1:0, Seikel / Aul 1:0 
Einzel: W. Trageser 2:0, A. Aul 2:0, M. Weidner 1:0, M. Seikel 1:0, N. Meyer 1:0, B. Aul 0:1 

 TTC Schöneck
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Doppel: Scheffen / Schridde 0:1, Pelda / Sendinc 1:0, Nowak / Baum 0:1 
Einzel: J. Pelda 0:2, O. Scheffen 0:2, W. Nowak 0:1, K. Baum 0:1, H. Schridde 1:0, B. Sendinc 0:1


